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an die Landesregierung 

Rüstungsindustrie in Brandenburg  

Mit dem völkerrechtswidrigen Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine am 24.02.2022 hat 
sich die Sicherheitslage in Europa grundlegend verändert und Deutschland und Europa vor 
neue Herausforderungen für die Sicherheitsarchitektur des Kontinents gestellt.  
In einer viel beachteten und wichtigen Regierungserklärung hat der SPD-Bundeskanzler 
Olaf Scholz am 27.02.2022 vor dem Deutschen Bundestag ausgeführt:  
 
„Wir erleben eine Zeitenwende. Und das bedeutet: Die Welt danach ist nicht mehr dieselbe wie die 
Welt davor. Im Kern geht es um die Frage, ob Macht das Recht brechen darf, ob wir es Putin gestatten, 
die Uhren zurückzudrehen in die Zeit der Großmächte des 19. Jahrhunderts, oder ob wir die Kraft 
aufbringen, Kriegstreibern wie Putin Grenzen zu setzen. 
Das setzt eigene Stärke voraus.“ 
 
Das Land Brandenburg als Industrieland soll neben seinem Beitrag zur Stärkung der Ver-
teidigungsfähigkeit von Investitionen in unsere Sicherheit profitieren, deshalb hat sich die 
Landesregierung noch im vergangenen Jahr für Fertigungskapazitäten im Rüstungsbereich 
eingesetzt. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 

1. Wie viele Unternehmen und Betriebsstätten in Brandenburg stellen Rüstungsgüter 
her und wie hoch ist ihr Umsatz, ihre Bruttowertschöpfung und ihre Beschäftigten-
zahl? 
 

2. Wie viele Unternehmen in Brandenburg sind direkte und indirekte Zulieferer der Rüs-
tungsindustrie? Bitte mit Umsatz- und Beschäftigtenzahlen. 

 
3. Wie viele Unternehmen bzw. Betriebsstätten stellen Teile her, die als Dual-Use-Güter 

bei der Ausfuhr deklarationspflichtig sind? Wie viele Beschäftigte haben diese Unter-
nehmen? 
 

4. Welche Unternehmen entwickeln Technologien oder forschen in Bereichen, die der 
Verteidigung dienen oder dienen können? 
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5. Welche Standortfaktoren sind für die Ansiedlung von Unternehmen der Verteidi-
gungsindustrie entscheidend? 
 

6. Sind der Landesregierung die Gründe bekannt, die gegen eine Investitionsentschei-
dung für ein neues Flugzeugwerk von Rheinmetall in Brandenburg gesprochen ha-
ben? 

 
 

7. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung ergriffen, um die Ansiedlung von 
Rheinmetall in Brandenburg zu unterstützen? 
 

8. Wie bewertet die Landesregierung die Absicht des Eigentümers zur Produktion von 
Munition im Spreewerk Lübben? 

 
9. Welche weiteren Investitionsvorhaben der Rüstungsindustrie sind der Landesregie-

rung bekannt und wie unterstützt die Landesregierung diese Vorhaben? 
 

 


